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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen versuchten Mordes u.a. 

 
Strafkammer 21 - Beginn: Freitag, den 16. April 2021, 09:30 Uhr, Saal 218: 
 
Tatvorwurf: Versuchter Mord u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem heute 41-jährigen Angeklagten vor, am 15.10.2020 in Bremen 
dem Lebensgefährten seiner Ex-Frau aufgelauert zu haben, um diesen aus Eifersucht wegen 
dessen aktueller intimer Beziehung zu seiner Ex-Frau zu töten und diese so zu beenden. Der 
Angeklagte soll den Geschädigten von hinten umklammert und mit einem Einhandmesser seit-
lich in den Hals gestochen haben. Hierbei soll der Angeklagte bewusst ausgenutzt haben, dass 
der Geschädigte sich zu dieser Zeit keines Angriffs versah. Unmittelbar darauf soll der Ange-
klagte mit dem Messer auf Höhe der Leber in den Oberkörper des Geschädigten gestochen ha-
ben. Hierdurch sollen beide zu Boden gegangen sein, wobei der Angeklagte dann auf dem blu-
tenden Geschädigten gesessen und wiederholt versucht haben soll, auf dessen Kopf einzuste-
chen, was ihm aufgrund der Abwehrbewegungen des Geschädigten aber nicht gelang. Schließ-
lich soll der Hund des Geschädigten den Angeklagten weggezogen haben, so dass der Ge-
schädigte dem Angeklagten Reizgas ins Gesicht sprühen und fliehen konnte. Der Geschädigte 
soll durch die Tat eine Stichverletzung im Halsbereich, eine Stichverletzung der Bauchwand, 
wobei auch das Zwerchfell und die Leber durchstoßen wurden und es zu Einblutungen in die 
Lunge kam, einen Hämothorax sowie eine Rippenfraktur erlitten haben, so dass er im Klinikum 
Bremen-Mitte notoperiert werden musste. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Donnerstag, den 22. April 2021, 
Freitag, den 23. April 2021, 
Freitag, den 30. April 2021, 
Dienstag, den 04. Mai 2021, 
Dienstag, den 11. Mai 2021, 
Donnerstag, den 20. Mai 2021, 
Donnerstag, den 27. Mai 2021, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben), Saal 218. 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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